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(2637) 2-2
Kundmachung.

Die »usnahn« i» die l. Class« des Gym»
naslumH findet a « »4. I » l i , die Aufnahm«,
vrüfung « « 15. J u l i um 9 Uhr vormittags
statt.

Die neu eintretenden Schüler haben sich
vor der «ufnah««prüfung in Begleitung ihrer
Elt«rn »der deren Stellvertreter in der Directions«
lanzlei zu melden, den Tausschein und das
Frequentationszeugnis vorzuweisen und eine Taxe
von 3 st. 10 tr. zu erl«aen.

Hle l. ». Oyw'ostal - Tirecti,».
«ottschee am 1, Jul i 1899.

(2562) 3 - s
Hchulaufang.

«m k. t . «taats-Vberghmnafinm t n
«nd«ls»wert findet die Anmeldung zur Auf»
nähme « w I. tlaff« i » IullTermi«»

am 14. J u l i
von b bis 7 Uhr abends und

am 1.5. J u l i
vo» halb 3 b»5 hall» 10 Utz, vo»»ittaaF ftaU.

Ochül«. »elche in die l. «lass« ausaeNon».
n,en werden wollen, haben sich in Begleitung
ih»er Eltern oder deren Stellvertreter in der
Dnectionslanzlei zu melden und mit Tausschein
und Frequentatiunszeugnis (Schulnachrichte«)
auszuweisen.

Die «ufnahmsprüfuna» »i«d
am 15. J u l i

abgehalt«» we,b«n.
Die tazen betrage« 3 fl. 10 kr.

Die l . l . Gymnllsialdir«ti«».
«udolftwert am b. Jul i 1839.

(«31) 3 - 1 g. 71b «. Ich. i».
Va»cu»5-A u«fch reib«« g.

An der Bürgerschule in «urlfeld mit deut»
scher Unterrichtssprache gelangt eine Lehrstelle
für die mathematisch'technische Fachgruppe und
eve»tuell auch für d« sprachlich.historisch« Jach»
gruvye zur definitiven oder provisorischen Be-
etz»na,

^ Hch»«Wh«ll, WkchO » « » » l » W0 st.,
vom 1. Jänner 1900 angefangen 900 fl., nebst
den gesetzlichen Hienstaltelszulagen per 80 fl.

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sind
bi» 31 J u l i 1899.

hieramtö einzubringen.
K. l. VezjrlVschulralh Vurlfeld am 20sten

Juni 1899.
(2281) 3—2

Kundmachung.
Am f. t. Kaiser Franz Ioseph.2<aats

Dbergymnasium in Krainburg finden
i « J u l i Termine die Einschreibungen in die
I. Classe

Sam-stag d«» 15. J u l i
von » hi« 12 Uhr vormittags statt,

Die schriftlichen «ufnahmsprüfungen
il'erden

M o n t a g den 17, J u l i
um h«4b » Uhr vormitwss«. die mündttchen
aber um halb 3 »hr nachmittaa« b-ainnen.

Die Aufnahmswerber haben sich in Vc»
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellverlreter
bei der gefertigten Direction mit dem Tauf»
scheine und dem ssrcauentationszeugnisse aus»
zuweisen und eine Nufuahmstaxe von 3 fl. 5>0 lr.
zu entrichten, welche im Falle nicht gut bestan-
dener Prüfung zurückerstattet werden.

V s n a«swär<igen Anfnahmbwer»
bern tvird die Anmeldung auch brieflich
gegen «lnsendung des Taufscheines,
Fvequentatlonb-Heugnisies und der«nf»
n«h«4taze angenommen. Dieselben haben
sich jedoch

am 17. J u l i

vor halb 9 Uhr dem Director personlich vor-
zustellen.

Die Direction des l. l. Kaiser Franz Joseph-
Staatö-Obergymnasiums.

O,ainburg am 1. Jul i 1699.

(2660) 3—1 Št. 9101.
Razpis.

Na dunajftki, oziroma na Jrugi državoi
cesti T kroaovini, je popolniti mesto jcdnega
cestarja z meselno mezdo 18 gld. a. v. in
s pravico, pomakniti se v viäjo mezdo 20 gld.
a. v. s starostno doklado 3 ali 6 goldinarjev
MI mesec, katera se podeli po dovräenem
10-, oziroma 201etnem zadostilnem službo-
vanji.

Tisti nemflkega in slovenskega jezika
zmozni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe, in kateri hočejo
prositi za agorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlože svoje proänje, opremljene s certifl-
ttatom o dos«leni pravici, in sicer, ako so
äe v aktivnem službovanji, pötem svojega
predttojnega oblastva (vojaäkega oblastva
aii xaroda), ako so pa vže izstopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristoJD«ga politidnega
ukrtjiMga, obtastva,

naj.pozneje do 6. avgusta 1899. 1.
pri c. kr. dežalni vladi v Ljubljani.

Xiaik arasilci, ki niao v vojaäki zavezi,
raovajO' wojiwi proSnjam razven omenjenega
oertifikata pridejati tudi spričevalo o svojem
lepem vedenji, katero jira izda župan njih
trajnega. staaoviača, kakor tudi spričevalo,
kalero jim glede ajih telesne sposobnosti
za to službeno mesto izd4 uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deželaa vlada za Kraojako.
V Ljubljani, dne 1. julija 1899.

g. 3101.
Ta»eurV-Ausschreibu«g.

Auf der Wiener, eventuell einer anderen
«««Wkaße l « Laubes, ist e i« S t r a ß e n -
« in-r l tumerste l le mit der Nonatslähnung
von 18 fl. ö. N. und dem Vorrückungsrecht in
die höhere Löhnung von 20 fl. ö. W., fowie mit
dem Anspruch einer Alterszulage von 3 und 6 st.
per Monat nach einer vollbrachten zufrieden»
stellenden Dienstleistung von 10, beziehungsweise
20 Jahren, zu besehen.

Diejenigen der deutschen und der slaveni«
schen Sprache mächtigen Uuterofficicre, welchen
der Anspruch alls eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um die obige erledigte Stelle

^ bewerben wollen, haben ihre mit dem Certificate
über den erlangten Anspruch belegten Conlpetcnz«
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vornesrhten
Commandos Militärbehörde oder -Anstalt), wenn

5 sie aber schon aus dein Militäruerband aus-
getreten sind, im Wege der zustäl'digen politi-
schen Nezirlsbehiirde,

längstens b i s zum S. August 1899
bei der k. l. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht im Mililärverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er-
wähnten Certificate auch ein von dem Oemeindc-
vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes aus-
gefertigtes Wohlverhaltungs-Ieugnis, sowie be-
züglich ihrer körperlichen Eignung für den an-
gestrebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu-
schließen.

l l . l . Landesregierung flir Kram.
Laibach am 1. J u l i 1889.

(2649) 1.9664.
Concurs-Ausschreibung.

Non den mit Erlass des Ministeriums des
Innern vom 30. Juni 1681, Z.4597. zur Erzie-
lung eines ergiebigen Nachwuchses von tüchtigen
gebildeten thierärzten creierten zehn Slaatsstipen-
dien im Iahresbettage von je dreihuubert (300) fl.
für Civilhorer des dreijährigen, beziehungsweise
vierjährigen thierärztlichen Turfes am l. u. l.
Mi l i tär . Ihierarznei« Institute und der thier-
ärztlichen Hochschule in Wien. deren Genuss bei
gutem Fortgange und sonstigem Wohlverhalten
bi« zur Pollendung der Studien dauert und
nach Abfolvierung des III., beziehungsweise
IV. Jahrganges für weitere drei Monate behufs
Nblegung der strengen Prüfungen verlängert
werden lann, gelangen mit Beginn des Studien-
jahres 1899/1900. eventuell mit 1. Jänner 1900.
füns in Erledigung und erfolgt die Wieder-
Verleihung derselben durch da« l. l. Ministerium
für Cultus und Unterricht im Einvernehmen
mit dem l. f. Ministerium des Innern.

Bewerber um diese Stipendien, welche
österreichische Staatsbürger sein müssen, haben
ihre mit dem Tauf-(Weburts-) und Impfung«,
scheine, dem Mittellosigkeit«» und einem amts-
ärztlichen Ieugnisse über ihre Tauglichkeit zum
Militärdienste, ferner mit dem geugui,se der
Reife zum Besuche von Hochschulen oder mit
jenem über den mindestens mit gutem Erfolge
zurückgelegten ersten oder zweiten Jahrgang der,
lhierärztlichen Studien am l, u. t. Militär.Thier-'
arznei-Institute und der thierärztlichen Hochschule
in Wien belegten Gesuche

bis längstens 1. September 1399
beim l. t. Ministerium für Cultus und Unterricht
einzureichen.

K. l . ^llndcslrllierlllili fiir Krain.
Laibach am W I ü i i i 18!«,

(2530) 3 - 2 Nr. 695 N. Sch, R.
Lehrstellen-Ausschrcilmng.

A n der viciclassigeu Aollsschult in Neu
m a r l t l gelangt ciue erledigte Knabeulehrstell
mit den geschmäßigen Bezügen znr definitive!,
eventuell provisorischen Neschuna..

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor
geschriebenen We.e

bis 25. J u l i l. I .
hieramls eiu/.ubringcn.

K. k. Bezirksschulrat!, Krainburg am 2lste
Juni 1899.

(2635) 3-2 g. 64 V. Sch. R.

Lelirftelle.
An der dreiclassigen Volksschule in Tschel

moschnitz wird die zweite, rvcutiM dritte Lehr
stelle mit den« systcmisierlen I-ihresgehalte zu
definitiven, euentuell provisorischen Beschun,
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte («csuche sind
bis 20 I « l i 1899

im vorgeschriebenen W.'̂ e hieramts ei»',ubri!,ae>,
K. f. Nezirtsschulralh Rudolfs:n«t am30>tel

Juni 1899.

(2616) 3 - 2 ^ 8 ^ » V 7 T c h ^
Lehrstelle.

An der einclassigen Volksschule in Iohannis
thal, welche in Kürze auf eine mchrclassige er
weitert werden wird, gelangt die Lehr» uu!
^eiterstellc mit den gesetzliche,, Bezügen, 30 fl
Functionszulage und Naturalquarticr, zur defini
tiven oder provisorischen Besetzung.

Bewerber um diese Stelle wolle» ihr«
gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebene»
Wege

bis 2 1 . J u l i 1 8 9 9
Hieramts einreichen.

.K. l. Bezirlsschulrath Gurkfeld am 30stel

(2568) 3 ^ Z. 74!) B. Sch. N.
LelirfteUen-Ausschrcibung.

An der dreiclassizen Kuaben.Vollsschule in
Zlrllach bei Kraiuburg gclanssen zwei N'nabeni
lehrstellcn mit den gesetzmäßigen Bezügen zu,
defmitioen Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge<
suche im vorgeschriebenen Wege

b i s 2b. J u l i 1899
hieramts einzubringen.

K. l. Nezirlsschulrath Krainburg am Lösten
Juni 1899. ' " " " '

(2630») 2 - 2 PrÄs. 1834^
'4/99.

Kanzlei-Osficial-, event. Kauzlisten-
SteUe

beim l. k. Bezirksgerichte iu I d r i a od.'r a» ciüeil'
anderen Dirnstorte des Oderlandesgerichl?sprei,'
gels Graz.

Gesuche
bis 5, August 1 899

beim l. k. LllndeögerichtS-Pläsidium Laibach.
Laibach am l, Zuli I8'.)9.
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WÜRZE ' MAGGI
^ ) 7 ? • juin 5Wnr,itu bet huppen ist einzig in feiner Jlrt, um au>ien&Hcf(t$ jebe <5up\)t unb jebe jrfjroadje SBouiOon übertafcfjenb qut unb frostig ju madjen, — foenige Xropfrn

5f̂ 7 flcnügen. 3n Drigtualfläfäcfjen Don 50 $eHer an ertjältltd) in oDfn ^eticatfffen«, Colonials Söejfreitparengejc^äften unb Droguerien. — $ i e Oriaitta(f(äf44en toerben mit
c c Woflstiö ®utU>entoürae biüiflf* ttaftgcfiUU. (718)

N t t sebMlluell c" llieVn^
, M i t dieser neuesten humoristischen Erzählung der gefeierten

Schriftstellerin eröffnet die ..8slte»la»de" soeben e in neue»
Q u a r t a l . Daran wird sich eine tiefergreifende Erzählung au»

dem «kngadin von eigentümlich poetischem Zauber

Der Uonig llel llemina f
- ^ ^ von ^ . <5. I)eer^ «>«̂ --

dem jungen schweizer Dichter, der mit seinem fesselnden, als
Vxch erschienenen Roman „An heiligen wassern" so berechtigte»

Aufsehen erregt hat, schließen.
Nbonnem«nt»pr«i» viert« lj»l»rlill» t Gulilen 2l)ks. m»« «»»«,»».
Va» 1. u. 2. Culartal kann zu diesem preise durch alle suchhandmngNl

^ und Postämter nachliezogen werden.

< 2 6 9 7 ) 3 - 1 St. 23 863.

S pričetkom šolskega leta 1899/1900 podeliti je po obcinHkem svetu
v nvaležen spomin na Nje Veličanstvo presvitlo cesarico Elizabeto doloöeno
podporo v znesku letnih 200 gld. onim deklicam, ki se žele v umetnih
-enskjh roömh delih ali v njih pomožnih strokah povspeti do visine se-
aanjega časa.
ahsni P r a , v i c o d o t e Podpore, ki se podeljuje za vso uöno dobo, imajo

osoiventke lukajsnje strokovne Sole za umemo vezenje in öipkarstvo, ki
J o obiskovaü dunajsko strokovno Solo za umetno vezenje, cenlralni

I»ÜA k u r s a l i p a d r ž a v n o umetno obrtno solo na Dunaji ali v Pragi;
precinost pa imajo v Ljubljano pristojne prosilke.
»n~- ^ r o S n J e z a podelitev te podpore vložiti je v magistratnera vložnem
sapismku do konoa t. m.

IVfestui m a g i s t r a l ljiil>]jjtiiHki
dnö 2. julija 1899.

Župan: Iv. Hribar 1. r.

/So-" J | Erstes Wiener VersaRdthaus
/KS\ t 11J%S> \ ^3StrT^^ FahrrÄder, Fahrradbaatand-

^ P ^ lUJ^TTLER & CO.
!SjJ°1

1." t"T"u r e i |-M f t H c l»>«e»complet mit einjähriger Garantie, Preis per Stück fl. 80- —
rw.; , -Hacer, Österreich. Elite-Fabrikat, complet > , » 1 4 0 —
yng. euKlischerRacer-Sattel , , , , Tin

ö a s t ü t a n t a l l I l - ( M " : : : : : : : : : • • i»i
W & t & / K t a t o ^ : : : : : : : : : : : : • • • ' 4-50
f e i n s t e A l p a c c a - Ü l o c k e .'.'.'.'.['. , l \ ! t Zl
v e r t h e i l , v e r n i c k e l t e T e l e H k o p p n m p e .'.'.'.'.'.'.'.'. , , , , Vk
Arme«-Sahelhalter , F.111P VJJ
Amerik. DroieckschloB« , , s , ( i r k ' «R
WenmaulschlÜBHel , \ [ ZAK
J J r | « . a m e r i k . M o H « b e r K H c h l i i H H e l . . . , , , , _ S S
« " f r V e e d e r - C y k l o m e t e r b i s 1 0 . 0 0 0 K i l o m e t e r . ' . ' . ' ' ' » , , , a -
^ e n r - ( ^ l i p H . . . P AK
« p e i c h e n Hamnit N i p p e l , vernickelt '.'.'.'.'. l l ^Zl l ~ '«R
JJjiK. amerik. Banner-Pedale , , p?. ! ~ > ° 5

''IlMttrPneuinatik, compl. tiarnitnr . ' . ' . ' . ' . ' . ' . 16-75
Mantel allein [ , R75

i m „ , Luft8chlauch allein , a-
Amerik. Indianopolia-Kette , J . ^
^h»8) |aa> liluatrierto Preialiaten gratis und franco. ~P« 6-1

Oklic.
Zoper Jero Vavtar iz St.. Lorenca,

oziroma njene pravne naslednike,
«atenh bivalisöe je neznano, se je
Podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Jrebnjem po Antonu Krisper v Ljub-
•jani, po dr. Valentinu Krisper, tožba
zaradi 261 gld. 65 kr. s pr. Na pod-
h'ftvl tu^be so narok za obravnavo

določi na 5. julija 1899, ob 11. uri
dopoldne.

V obrambo pravic Jere Vavtar,
oziroma njenh pravnih naslednikov,
se poslavlja za «krbnika gosp. Janez
Majntinger v Trebnjem. Ta skrbnik
bo zastopal toženo v oznamenjeni
pravni stvari na njeno nevarnoHt in
stro.ške, dokler se ona ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Trebnjem,
odd. I, dn6 5. julija 1899.

I Erster Unterkrainer Cognac aus Unterkrainer Weinen f
Prämiiert auf der Jnbiläums-Aüsstellung in Wien 1898,

.— Der Gefertigte empfiehlt seinen gut abgelegenen, aus echten »_
je Uuterkrainer Weinen erzeugten *Zs

i Cognac, echten Unterkrainer Wermut-Wein B.
1 Slivowits, Wacholderbrantwein i .
g wie auch seine bekannten Q,

f unterkrainer leiai i-Fass- D i Flascbenweinß *
•j^ aus amerikaoischen veredelten, ebenso aus Reben vor der Phylloxera. O*
•JE Hochachtend g ,

H (2696) 6-1 A. I. W u t s c h e r £.
— - • v ' CD

q> Bresovlo, St. Barthelmä, Unterkraln. t*
ta Zu haben bei Herrn

UJ

J. C. Prannseiss, Laibach, RatbhauH])latz.
Jeden Herbst Tafeltranten- und Tafelobst-Versandt!

Lacratives Geschäft
Infolge Neueinrichtung sind v ier

Oementplatten - Handpressen (System
Koch, Schweiz) nebst Anleitung zur
Fabrioatlon von reinen, auHohlag-
freien, deasinierten Platten, billigst
abzugeben.

Für Bauindustrielle und Bau-
materlallenhändler geeignet. Muster-
platten gratis.

Gefällige Anträge an die Kunststein»
fabrlk Bohlrn, Wien, ZIZ. Bezirk,
Dtfbling. (2699) 3—1

(2670) E. 675/99
8.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. Andreja Träkana,

posestnika v Udmalu, zastopanega po
gosp. dr. Hudniku, bo

dn€ 2 1 . j u l i j a 1 8 9 9 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 5, dražba
hiöe St. 38 v Udmatu z dvoriftčem,
vl. st. 31 kat. obč. Petersko predmestje,
II. del.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednosl na
1676 gld. 8 7 % kr., pritiklin ni.

Najmanjfti ponudek znafta 8122 gld.
35 kr.; pod tem zneskom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), Hmejo tiati, ki žele
kupiti, pregledati pri Hpodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi St. 8, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSčale
dražbo, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
Btanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
öcenca za vroöbe.

G. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 19. junija 1899.

B̂  *J*. FE.UX B̂
Herrengasse Nr. 6 (2686)

Wolhwgs-, Dienst- M stBlienrermittlanes-Bnreaa
snont dringend: Bohankbursohen, der
etwas von der Fleischhauern versieht. \2 bis
16 fl.Lohn; verreohnende Kellnerin für
auswärts; mehrere feine und elnfaohe
Köohlnnen, mehrere bessere und eln-
faohe Madohen aufs Land; Zahl-
oassierln für ein Caf(-; Bpelsentrager
für «in Bad eto. Näheres dortselbst.

Rcisekörbe
empfiehlt

M. Pakic. Laibach.
Keine Fabriksarbeit!

Es ist mir gelungen, zwei h ies ige
Korbflechter zu acquirieren, die mir diese
Körbe bestens verfertigen. (2701)

Wegen Uebersiedlung
werden

Zimmereinrichtungen, Tajcl- und
Xüchengeschirr, viele brauch-

bare familiensachen,
wie auch (2700) 1

ein fast ganz neues Damenrad,
eine schone Zither und eine

$owe- Jfähmaschine u. v. a.
m Polanaplatz Nr. 1,1 Stock

(Suckerraffinerie)
taglloh von 2 Uhr nachmittags an,

verkauft.

(2539) 3-8 P. 85/99

Oklic.
C. kr. okrajno sodisöe v Kamniku

je 8 privoljenjem c. kr. dezelne^a so-
dißca Ljubljanskega posestnika Janeza
Rojca iz Šmarce št. 34 za zaprav-
ljivca izreklo ter mu Franceta Kočarja,
posestnika v Smarci št. 29, za skrb-
nika imenovalo.

G. kr. okrajno sodi&e v Kamniku.
odd. I, dne 22. junija 1899.
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A&m Photographische Apparate
WST/VL (auch für Radfahrer) zu allen Preisen.

*f L ^ J V ^ J - A J ^ * Unsere bekannten Momentaufnahmen von den Tagesereignisaen
AL*^|jtJ*j sprechen am besten für die Qualität unserer Apparate. ~^m

R. L e c h n e r &&Q ( WfUla. Müller)
(2265) 12—10 k. u. k. Hof-Manu- ¥&* factur für Photographie.

(Kunsttischlerei.) Wien, Graben 31. (Constr.-Weikstätte.)

Zur gefälligen Beachtung!
Wegen Auflassung null hn Tuchlagers in- und aus-

ländischer Cheviote und Kammgarne, \«-rkaufe K'h. tmt/ 20%
Steigerung der Schafwolle, tief unter dem Fabrikspreise.

Kleiderstoffe, Waschstoffe, Chiffone, Leinwand,
Gradl, Futterwaren, Hosenzeug, Teppiche, Möbelstoffe,
Sammte, Cravatten, Mieder worden zu staunend billigen
Preisen verkauft.

Zum Ankauf obiger Artikel ladet ergebenst ein

mW *> m of T i š n a r
(2492) 10—6 Hj&itoaoli, .AJter Mar lit 4.

I Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam. I
^gSSčgg«^. Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus •

/ ^ m ^ n O » ^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben I
/s ^BKS^^KSK^ hineinbohrt ist seit Menschengedenken als das aus-

Mq j3^ljBSWBBft gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Hg ^flP_7^MmJll * n a c ^ Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
n** w a s ^^BBEtnl z u e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
ft° Wffb ^^^W*// wunderbare Wirkung.
\j£fi&ii!jtitiw!šll Bestreicht man abends das Gesicht oder andere

V K I G B K S » / Hautstellen damit, so lösen «loh sohon am folgenden
^PHKSsBlR^ Morgen fast anmerkliohe Schuppen von der

^^jaugjgg^ Haut, die dadnroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weifle,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (600) 37

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per StUck 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n , W i e n X., effectuiert.
Altbei«iiliiiite6i Sclturefelbad k

in. IRZroa/tien •

Eisenbahn- |JUf « u t A C f l i n . T Ö n l l i ^ Post und •
station I t a r a S I i l l l " I « jpi l&Z Telegraph I

an der Zagorianer Bahn (Agram-Csakathurn). I
Analyse nach Hosrath Professor Dr. Ludwig i. .1. 18H4. 68 Grad Celsius •

helsse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel- •
und Gelenks-Rheuma, Gelenksleiden und Gontraoturen naoa EntzUn- •
düngen und Knoohenbrüohon, Gicht, Neuralgien, wie Isohia* otc, •
Frauenkrankheiten. Haut- und geheimen Krankheiten, ohronlsohen
Nierenleiden, Blasenkatarrhen, Sorophulose, Rhaohltls, Metalldys-
kraslen, wie Blei- und Quecksilbervergiftung eto. eto.
Trinbriir I ) o i R a o h e n - < Kehlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
11 uilUtUi Gedärmleiden, Hämorrhoiden eto. eto.

Curanstalt mit allem Comfort, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer vom
1. Mai bis 1. October. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche Aus-
flüge. Ständige Curmuslk, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer
königliohen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc.

An der Station Warasdin-Töplitz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus. Auch
sind separate Wagen verfügbar, und wird wegen Beistellung letzterer um vorher-
gehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztliche Auskünfte ertheilt der Badearzt Dr. A. Longhlno.
Prospecte und Broschüren versendet gratis und franco I

(1480) 12—12 dio .rSacJUrverwaltunf?. •

Von allen ärztlichen Autoritäten wird vor-
zugsweise K n o r r s H a f e r m e h l zur Er-
nährung der Säuglinge empfohlen. I n Ver-
bindung mit Kuhmilch stärkt und kräftigt es den
kleinen Körper, so dass er den so gefürchteten
Kinderkrankheiten mit Leichtigkeit Trotz bieten ^

^ kann. Dabei ist der Preis von K n o r r s D
!» H a f e r m e h l beträchtlich niedriger als vieler, »
ss ja der meisten sogenannten 'Kindermehle». H

Keine Mutter sollte deshalb versäumen, ihren
Lieblingen dieses vorzügliche und wohl-
schmeckende Nährmittel zu reichen.

I n Paketen von »/. oder '/, Kilogramm zu
haben in alle» besseren Geschäften. (225U) 2—ii

Bjl ^¥m e^z ig richtiger Znsatz zur Kuh-y4^f
II I I milch für kleine Kinder und j | f f

^^^^jG«P.-Verschl.f.Oert.-Ung.:L.KoegtHM,Br«yM 9 (1349 15

[HUT* Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung, -^ß^

P P P Q 6 W tür Obst-Most ^*F^u
MTMßKM&&XMlM fiir Trauben-Wein / % S H S S *
niit contitniierlicli wirkondern Dij[)|)flliiruckwerk und Druckkraft- J ^ S ^ ^ H H H B ^
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit, Ms^&M^^KKk

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. 1 f^£SmKBG&Frfc**

Obat-und "tfll'llll Î MT V H M H
Trauben- 1U U JUljl i l i l flflHH|

Complete Mosterei-Anlagen, staMlnifalirliar,>M®üMW,
Bast-Pressen, Beerenmühlen zur Bereitung von % ( » » S ^ H Ä ^ ^ H I S ^

Fruohtsäften (2854; 1U—1 "*»*-*•--,, jur.vi^?86^

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schal- und Schneidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

sabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

P H . 3^^/3rZF\^EeT:E2C <2c Co.
kuinerl. königl. HUMHTIII, priv.

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk
WVMBM II., Taborstrasse Nr. 71.

Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.
— Ausführliche Kataloge und zahlreiche Anerkennungsschreiben gratis. —

Vertreter und Wiederverkauft*!' erwünscht.

§ Franz Bernharts S

I HOTEL SAVOY
a (1059) ESr^grllsclxex H o f l0-7 8
n VI., Mariahilferfltraase Nr. 81. S

K VW* Neu übernommen, modernster Comfort, jjj

S
Cn Elektriaohe Beleuohtung. Gute Beatauratlon. S

Zimmer von fl. 1"— aufwärts Inclusive Service und Beleuchtung. jj
sU Meidlinger Bahnhof Omnlbusansohlusi. Tramway- und Omnibus-Verkehr von und zu allen Bahnhöfen. tfl

III Zum Quartalwechsel! | |

| Abonnements - Einladung |§
vltj*; auf <•''•'.%

:.:::|:|: F l iegende Blätter, l'reis halbjährlich u# 4 ^ 8 : % :
:•:•:•:• n a c h a u s w ä r t s . . > 4-54 •:•:•:•:
:|:tvi F r a u e n z e i t u n g , i l lus t r ier te , P r e i s v ie r te l jähr l . ch . . . » l 5 0 ?•:•:;
jivij: n a c h a u s w ä r t s . . , i -56 HM

:|v|:j Modenwelt , Preis vierteljährlich , ..75 f*g
<£+: n a c h auswärts . . » -81 ::::::::

:•:•:•:• Grosse Modenwelt , Preis vierteljährlich , .-75 :•:•:):•

:$•:•: nacl» auswärts . . . - 8 1 :::::•:•

vi:::: Wiener Mode, Preis vierteljährlich » r50 ÜÜ

0& n ach auswärts . . > 156 .vX-

|:j:j:j: Bazar, Preis vierteljährlich » 102 :*&:

:y:.:: n ach auswärts . . > 1#74 ^i'S:

'$$, E legante Mode, Preis vierteljährlich » 1-— :::::::«

;:'.::.v na^h auswärts . . » 1-06 ::::::::

y::x ferner: Ueber Land und Meer, A l te und Neue W e l t ::x:::

W. Das Buoh für Al le , Kathol ische Welt , Die i l lustrierte :::::::':
•:vx Wel t , Für al le Wel t , Zur guten Stunde, Moderne Üiv
;i£v Kunst, Vom Fels zum Meer, Die Gartenlaube etc. etc., :j:j:j:j
:-Xy sowie auf sämmtliche ••':•*••

| | Hoden-Zeitungen, M
M illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke j |$
vlS: (2677) 10—2 des In- und A u s l a n d e s . :j.::::

::j
g&i Protoe-Uumnaern auf Verlanjea gratU. SSj
•X'v Hochachtungsvollst •••X*'

I Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
| | Buchhandlung in Laibach. | | |
ItvjX*XjXXjX|«%VjVAV«Vv^^
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Im Cafe Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben:

Wiener Zeitung, Sttdatelriaohe Poat,
Blovenakl Narod, Obzor, Zvon,
Wiener Oarloatnren, Paohütt Oari-

oaturen, Figaro und Kikeriki.
(2593) 3—3

Im Hause Nr. 3 In der Herren-
gaaae In Lalbaoh sind vom 1. Auguat
1899 ab zu vergeben:

1.) im II. Stocke (2644) 3—2

eine Wohnung
mit fünf großen Zimmern und Nebenlocali-
täten, die nach Wunsch in zwei Wohnungen
getheilt werden kann, und

2.) in der Judengaaae, im selben Hause

ein Yerkaufsgewölbe.
Lehrling.

In einem größeren Spezerel- und
Delloateaaen-Geaohäfte wird ein kräf-
tiger Knabe aus besserem Hause, mit ent-
sprechender Schulbildung, der deutschen
und der slovenischen Sprache kundig, als
Lehrling aufgenommen.

Nähere Auskunft ertheilt die Admini-
stration dieser Zeitung. (2627) 6—3

ein grosses, trockenes

Magazin.
Näheres bei Joaef Petrlö, Papier-

handlung, Peteraatraaae.
Daselbst wird auch ein

Lehrling
aufgenommen. (2617) 3 - 3

jÄonatzimmer
hübsch möbliert, sehr hell, mit prachtvollei
Aussicht und separatem Eingang, ist mil
oder ohne Verpflegung aofort zu ver-
bieten. (1992) 16

Anzufragen Trleateratraaie Nr. 45
III. Btook links, in nächster Nähe des
Museums.

Kein Börsetpeoulant
verabsäumt, die
„FORTUNA"

Wien I., Salvatorgasse 25 a ^

(ganzjährig fl. 2-—) SŠ
zu abonnieren. ~Z*

Informationen brieflich. |
—_____ "*

~~ Wasserdichte <"*»

Vagendecken
»a verschiedenen Größen und Qualitäten
uod J:U billigsten Preisen stets vorräthig bei

K,. Raiiziiiger
Spediteur der k. k. piiv. Südbahn

___ L&lbaoh, Wleneratrm« Nr. 16.

gm _?aßre 1900
»afc^en fid) afle mit bet edjten

Bergmanns Lilienmilch - Seife
v. Bergmann & Co., Dresden u.Tetschen a./E.

(860) (Sd)ufcmartf: ytüfi Jürrfliuäiin«) 30—18
t»eil eü bic beste Seife füt fine jarte, tot\%t
$aut uub rosigen Zeittt sowie gegen
feommerfyroffen imb aQe $atituttrei«

nigleiten ist. ä ©t. 40 fr. bei:
___3ofr. »utfflet* »aftf., Caibafl.

BWlB empfiehlt sich
~^'f^S^^=^stm^s—' zur soliden

Ausführung jeder Reparatur
<i85s) unter einjähriger Garantie w-i«

5KU. b i l l i g e n s » r e l s e i i .

i V 9 • •CBMfffl1 InH

l< lEPl^B JsäfflL Il<ail>a.eli,Ooli»eiim. I
i BS^W^MlIWI—iwf ^BI|^~ffllffPA 5

• HHIHIHI F^HK-—, Reiche AuswaM aller Sorten it>

I M ! ^ H Jlöbd, jÄatratzcn,:
t '̂ ^"ä*-:." ̂ Jfe^Jtf «J- -~J z u b i l l i g s t e n I * r e i s e n , t
l " ' Heelle Ware. Prompter Versandt. 8

I Heirais -Aussiaitimgen. Complete E H t i i you Villen. \
i Prelaoourante gratia. — Fabrication von Drahtnetz-Matratzen S
• bester Qualität. — Prelagekrönt 1885. (829) 40—34 l!

| Kinderwägen, Kinderbetten.Steta "fäSS AmML \

-fs s Ueberall zu haben,

anerkannt bestes Zahnputzmittel.

*l£m^ Clavler* mi Harmonium-Etablissement
JBtäSttM Bernhard Kohn, Wien ;
m ^ B ^ 3 ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I., Hlmmelpfortgaaae Nr. 20

^F^Bf^^^^Kr ^T (i"1 eigenen Hause)
J ^W^^K ^^r bietet eine Auswahl von

^ ^ " T ^ Instrumenten ersten Ranges
wie sie in Oesterreich-Ungarn sonst nirgends zu linden ist.

(2443) Depot und Alleinvertretung 10—6
der beiden ersten Claviersabriken der Welt: der k. n. k. öaterr. Hoflieferanten

Stcinvay & Sons, Jfew-york und Julius Jlüthner.
H a r r a o n i u m s v o n liv4L-ft-SO2Sr «Sc JS^AJIs^UH>T etc.

Oröaatea Lager von neuen Olavleren aua den renommlerteaten Wiener
Fabriken. Neue Stutzflügel von fl. 320 bla fl. 2000. Neue Flanlnoa

von fl. 280 bla fl. 1400. — 200 Btttok Auawahl.
Große Separat-Ablheilung für überspielte, tadellose Instrumente.

ft
ZiegelmaschineIl
vorzüglichster, bestbewährlester Construction, wie
überhaupt vollständige Einrichtung von Rlngofen-
zlegelelen, Chamotte-, Bohren-, Falxdaoh-
zlegel,- Thonwarenfabriken und Hörtelwerke,
Fabriken zur Erzeugung von Platten,
Btraaaenpflaateratelnen, Plaatrelll u.Trottolr-
klinker; ferner Ringofenarmaturen beliebigen

Modelles liefern als HauptspecialitätFriedrich Wannieck & Co.,
lauUnenfalnft niii Eisengißsserei, Brunn CMäüren).
(28fi4) Ueter 900 Aalagen eingerichtet. 52—28

IV» I l lustr ier te P r o s p e c t « grati». -aji
Generalvertretung für die Alpenländer,

Verkaufa-Bureau und Lager:
Kramer, Sprinar, Härtlein,

"*.^ Annenstrasse 45 G r a z Idlnosgasse 2 und 4.

Peteraatraaae Nr. 5 ist im zweiten
locke eine gaaaenaeltlge

Wohnung
»estehend aus vier Zimmern und Zugehör,
ür den Auguat- oder November-Termin
:u vergeben. (2083) 2—1

Leder Sctuiürienien
versendet in bester Ware, mit Bleoh- oder
9plralapitsen, von 65 bis 120 Centimeter

lang, sehr billig. Preisliste gratis.

Riemen-Fabrik Tuttlingen (Württemberg)

2664) Nikodem. Koger. 3—2

Karlstadterstrasse Hr. 23
ist eine

Hodptem • ffotaflj
bestehend aus drei Zimmern sammt Zu-
geliör. Wasserleitung und elektrische Beleucb
tung, mit Bad im Hause, aofort oder mit
1. Anguat zu vergeben.

Näheres dortselbst. (2822)3—3

2*£eHrere

Sommerwohnungen
sind nächst der Haltestelle Scheraunitz zu
vergeben. (2621)w3-3

Näheres bei Frau Marie Oop in
Soheraunlts, Oberkrain,

CüchHger förster
(Krainer bevorzugt).

Derselbe muss die Staatsprüfung gemacht
haben und zumindest zwei Jahre Praxis
nachweisen können, nüchtern und ehrlich
sein. Gehalt 600 fl. (2619) 6—3

Offerte zu richten an die Herraohaft
Beverin a. d. Kolpa, Kroatien.

Neu DDd praktisch für Reisen!

Spirltine
(fester Spiritus)

in Dosen (fertiger Kocliapparat) 4 16 kr.
10 Doaen 1 fl. 4 0 kr.

(2589) Depot: 3—3

Adler-Apotheke, Laibach
Jurčičplatz

viH-M-viB <ler eisernen Brücke.

yiBr \ | ^ rühmlichst bekannten

Dürkopp* Diana-Fahrräder
(1189) ("beste d-e-u-tsclxe Ivdlsirlce) 20-n

« f i i * bei dem Ver t re ter filr Kra in :

Johann Jax, Laibach, Wienerstrasse 13.
—« Kataloge gratis und franco. >f—

Auf Verlangen wird jedem Käufer der Unterricht im Fahren umsonst ertheilt.
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Wir empfehlen das

Kulmbacher * *
* * * Jylalzbicr

pasteurisiert, in Flasohen

bekannt durch seine vorzüglichen
Wirkungen. (2646) 10

Kavčič & Lilleg
Preserengasse.

Scböne Wobnnoo
bestehend aus vier bis fünf Zimmern, mit
allem Zugehör sowie Gartenbenützung, ist
in dem dem im Baue begriffenen Justin-
Gebäude gegenüber liegenden Hanse mit
1. November 1. J. preiswürdig zu ver-
mieten.

Nähere Auskunft bei August Jenko,
Bäckermeister, Maria Theresien-Straaie
Nr. 6. (2342) 3-2

JEpiiepsi.
O'er an ^atlfttd}!, Krimpfrt n. anb.
nerDÖfen ̂ ufidntien leibet, »erlangt
Srofdjttr« & drüber, «rfjdldtdj jra.i»

(3179) Z&yS&Xitr* 52-47

9* J S P U C n selbst für
•W* ^ ^ ™ ^m^mm^ schwerste
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisen (720) 43—19

Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

iSUCHHALTUNS
* ^ Srenographle. Rechnen 71
{& CorrasponäsnrVKBditfIrtcM«^s ^ rapyicTi OBATH H _

M Niditpasseiides nehme ich retour. M

I Mieder nach Mass f
(9j (auch werden a lte Mieder genau H

0 copiert) liefert aus bestem Material p

ä Heinricb KenQa, Laitiacli. l
«ö Grösstes Lager P
H fertiger französischer und Wiener p
^ Mieder, Pflanzendrahtmieder, u |

I I Radfahrmieder, Geradehalter etc. I I
I I (2587) 1 II '
[f""""!k/ned.errepa.r«.t-ULr.. * " B .

Hochglänzende
nicht klebende

Parkete
erzielt man mit

parketpasta
VOR J. Lorenz 8 Co.f Eger in Böhmen.

Echt zu haben In Lalbaoh
(266B) bei 20—1

F. Pettauer, Droguist.

Geld-Darlehen
erhalten Personen jeden Standes, auch
Damen, und zwar: von 100 bis 500 fl. zu
6#/0, von 500 bis 1000 sl. zu 5f/#, über
1000 fl. zu 4%. Rückzahlungen in viertel-
jährlichen Raten nur 8 bis 10«/„ vom Capital,
lntabulationen zu 3 '/i bis 4 °lt bis 32jähriger
Amortisation.

Ebenso discrete Vermittlungen jeder
Art durch (2666) 3—1

L Goldschmidt Budapest
VIII., Szilagyigassc Jfr. 5.

W Retourmarke erbeten, ^p^

w< vfiSS* — — — ^
m A n t P^P* Cognac | m
v ^ » u dar Erat«n Tokayer Oognao - Fabrik In Tokay ist :

:if\
seg reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtang auf j A^
JTM obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung i [̂ w
p^, vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (4JO7) ao -86 tlUU
i ^ J o s e f l\TsLyr9 jfVpotlielcer, R̂
tS Oroiie Flasohe fl. 2-—, kleine Flaiohe fl. 1*20. •£<

MF̂  Feuerwerk - ^ |
•erlasalloh und efiFeotvoll, liefert

Franz Cuno, Graz, £His£Lbetlistra,sse IVr. Sl .
Bestellungen übernimmt Franz Kal ier, BUohienm&otfer In Lalbaoh,

Sohel lenbnrggasie Nr. 6. — Preisliste kostenfrei. (1673) 21—11

| Fahr-Räder |

I seit 24 Jahren I

(16*8)20-12 IVä0X*kÖ I

Vertreter: Franz 6uden, Laibach.

Ein schönes, landtäfl. Gut
wird geänderter Familienverhältnisse halber sehr billig ver-
kauft, eventuell gegen ein modernes Stadthaus oder eine
Villa in Laibach vertauscht.

Das Schloss und die Wirtschaftsgebäude sind im besten
Zustande, fundus instructus und Inventar reichhaltig vor-
handen.

Das Gutsgebiet, welches ein dortselbst entspringender
Bach durchfliesst, umfasst 118 Joch, davon 60 Joch Park, Garten,
Aecker und Wiesen, das übrige Waldbestand.

Lage: Unweit Ratschach in einem herrlichen, geschützten
und sonnigen Höhenthaie; eine Viertel-Gehstunde bergab zum
Bahnhose (Eilzugstation).

Schriftliche Anfragen sub „Reell" nimmt die Administration
dieser Zeitung entgegen. (2250) 5

tyVe^n vozyezücht&f, Saison

ö ö

%w $>\£i\ae, GVezhaui &e<fyinnt mit 1. &wti und dauevt ßi$

e-inscnii&sofacn 5. Člu<jwat t. &,

tyCeufititevi in <2)amcnMcidcz>-§)fojjtn
von dt* fatHaöteti &v> *>wi> hocfaleinsUn Qualität.

(Boton«, Slevantine, aBatioU, Sa-tino und 9,eincn-%t^\\^ze.

Qhij^ons, Ceinenvoare, S&ettuchteinen, ^ctypicke, Qcnnitu-ten, ̂ Potfiängc
utt3 Itandtüchet wetden wecken *>u ytoyzen Zaqeis oetii bitUy *>ei>&auft.

<&M/C£l^Off& (2592) 3-8

l ü t JCttien- und dinadcnanziüae, ^ltctnn&ic^et, JCaveiocna wttden

(tu Oti<frinat-$a(>iih<!><Bzeisen a6<jeijeten.

9TCu>t«* C J /4) s t 's tHl*stet
nach avowal ftanco. C/• ^S Z/O^$Q/\WX \X naeft awDtvätb ftanco.

nut JCauptpfato 20 xaivaen nuz Xc\wpliplal& 20.

Flaschenbier
M (1602) aus dem 12-12

€ine Kiste mit 25 Qalbliterflascheo

m- fi- 2 m
Bestellungen und ftnzelverkauf:

Preserengasse 7 im Vorhause»
F e i n s t e (2198) 12-8

Zuckerbäckereien -
täglich frisch' T o r t e n etc,

werden aas das billigste empfohlen.
Gütige Aufträge für Hochzeiten, Taufen,
Naniensseste etc. werden aus das feinste

und billigste effectuiort von

Theodor Novotny, Zuckerbäcker
Laibach, Wienerstrasse 7.

NB. Besonders erlaube ich mir di«
Herren Restaurateure gegen entsprechenden
Rabatt um gütigen Zuspruch zu ersuchen.

Nebenverdienst
dauernd and steigend, bietet sich geacb'
teten, arbeitafreudigen und sesshaften Per-
sönlichkeiten durch Uebernahme einer
Agentur einer lnländlaohen Versicherungs-
Gesellschast ersten Ranges. Anerbieten
unter «1798», Oras, postlagernd. (mo)»&-»

Photogr. Act-Modell st udisn
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., t-
Maler, Bildhauer. Neuestes in StereoskopeD.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg-
Einsend, v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folg'
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, uoZ£Vü i«.

" IDO bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
relcher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

Sommersprossen
beseitigt in 7 Tagen vollständig

Dr. CMstoffs Yorzufliciiß, nnuhflUicliB
Ambracreme.

Echt nur in grün versiegelten Original'
(1634) gläschen 4 80 kr. 48—86

Niederlagen in Lalbaoh:
Adlerapotheke des M. tfardetsohlägor,

Apotheke des Jos. llayr,

HrUNikusctrH
^ V Rtthhiwplitz Nr. 15. J ^ f l "

Truck und V e r l a g von Jg . v. ttleinmayrck I ed , V«mb«rg .


